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Nach Attacke in Hamburg: Bosbach fordert neue Einreisepraxis

Berlin, 29.07.2017, 10:53 Uhr

GDN - Der CDU-Innenpolitiker Wolfgang Bosbach fordert Konsequenzen aus dem Angriff in Hamburg. Bosbach sagte der
"Heilbronner Stimme": "Das Attentat von Hamburg macht erneut deutlich, dass und warum wir die derzeitige Praxis,
Drittstaatsangehörige bei Antragstellung schon an der Grenze, auch ohne Pass oder andere Ausweisdokumente einreisen zu lassen,
dringend beenden müssen." 

Die Behörden müssten "wissen, wer in unser Land kommt! Wir brauchen Klarheit über die wahre Identität und Nationalität für die
Entscheidungen in den Anerkennungsverfahren ebenso wie für die Rückführung abgelehnter Bewerber". Der Hamburger Fall habe
dies exemplarisch deutlich gemacht. "Alleine die Annahme von Fingerabdrücke kann die Vorlage eines Passes nie ersetzen", so
Bosbach weiter.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-92636/nach-attacke-in-hamburg-bosbach-fordert-neue-einreisepraxis.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 

Editorial program service of General News Agency:
United Press Association, Inc.
3651 Lindell Road, Suite D168
Las Vegas, NV 89103, USA
(702) 943.0321 Local
(702) 943.0233 Facsimile
info@unitedpressassociation.org
info@gna24.com
www.gna24.com 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.germandailynews.com/bericht-92636/nach-attacke-in-hamburg-bosbach-fordert-neue-einreisepraxis.html
mailto:info@unitedpressassociation.org
mailto:info@gna24.com
http://www.gna24.com/
http://www.tcpdf.org

